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NACHRICHTEN 
 

aus dem Gemeindeamt 
 

W A L D K I R C H E N 
 

3844 Waldkirchen/Thaya Nr. 65 

Tel. 02843/ 2282 Fax DW -4 

e-mail: gemeinde@waldkirchen-thaya.at 

www.waldkirchen-thaya.at 

 

Besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und 

ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020 
 

wünschen im Namen des Gemeinderates, 
der Ortsvorsteher und Bediensteten 

 

 
 
 
 

Bürgermeister                             Vizebürgermeister 

 

 
 

Donnerstag, 26. Dez. 2019 Ball der Landjugend Münchreith 

Sonntag, 5. Jänner 2020 Kindermaskenball der FF Waldhers 
 

Sonntag, 26. Jänner 2020 GEMEINDERATSWAHL  
     Bitte die Information im Blattinneren beachten! 

Sonntag, 2. Februar 2020 Mittagstisch (Schnitzelvariationen)  Hoki´s Stüberl  

Dienstag, 18. Februar 2020 Tag der Bäuerin Verein „Die Bäuerinnen“ 

Freitag, 21. Febr. 2020  Maskenball    Landjugend Waldkirchen 
 

Faschingdienstag, 25. Febr. 2020   Gemütliches Beisammensein  
     Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat Waldkirchen 
 

 
 

mailto:gemeinde@waldkirchen-thaya.at


 
 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! 
Sehr geehrte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend und Freunde unserer Gemeinde! 
 

 
 

 
Das Jahr 2019 nähert sich seinem Ende und wir konnten inzwischen auch die letzten der Projekte, die 
sich die Gemeinde in den vorangegangenen Jahren vorgenommen hatte, umsetzen: 
 
So z.B. der Fenster- und Eingangstüren-Tausch in der Volksschule. 
- die Sanierung des Linhartteiches. 
- Asphaltierungen in Schönfeld, Hanftal, Gilgenberg und Rudolz,  
- auch der Gehsteig in Waldkirchen zum Rückhaltebecken 
  wurde hergestellt. 
- Fenstertausch im GZ und Einrichtung der Bar durch  
  die Landjugend, sowie Anschluss an die Heizung. 
- Errichtung einer Fischaufstiegshilfe bei der Radlmühle 
- Sanierung von Wegen in den Katastralgemeinden.  
- Rappolz Alte Schule: Sanierung über Dorferneuerung und Ortsgemeinschaft. Einen herzlichen Dank      
  an dieser Stelle allen Helfern! 
Für diese Vorhaben war auch die Finanzierung gesichert. 
 
Der Winterdienst musste neu aufgestellt werden,da Herr Steiner aus Wiesmaden mit April 2019 seinen 
Vertrag gekündigt hat.    
Einen Ersatz zu finden, gestaltete sich als sehr schwierig. 
Nach etlichen Verhandlungen konnten wir Herrn Manfred Weigmann und Herrn Thomas Kasses für den 
Winterdienst einstellen. 
Ich ersuche Sie alle, die beiden so gut wie möglich zu unterstützen, um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten. 
Für diese Arbeiten wurde von der Gemeinde ein gebrauchter  
Traktor angekauft. 
 
Ich möchte mich, als Bürgermeister unserer Gemeinde, auf  
diesem Wege bei Ihnen/euch allen recht herzlich für die  
Unterstützung in den vergangenen - mittlerweile 10 Jahren - bedanken.  
Man sieht, dass man gemeinsam viel erreichen kann!  
Besonders bedanken möchte ich mich bei allen MitarbeiterInnen für die gute Zusammenarbeit und 
Loyalität. 
 

Ein Dank gilt auch unseren Vereinen und unseren 
Freiwilligen Feuerwehren für die Unterstützung bei vielen 
Projekten und die gute Zusammenarbeit. 
 
Ein großes Danke an dieser Stelle an den 
Dorferneuerungsverein und die Ortsbevölkerung von 
Waldhers für die Errichtung eines Zaunes beim Spielplatz in 
Waldhers. 
 
Ein Danke an die Landjugend Waldkirchen, die auch heuer 
wieder mit dem Weihnachtsbasteln am 24. Dez. den Kindern 
die Wartezeit verkürzt. 

 
Ein Danke auch an Herrn Rotter, der seit vielen Jahren dafür sorgt, dass das Friedenslicht auch in 
unsere Gemeinde kommt und der auch die Tradition des Nikolausbesuches aufrecht erhält.  
 

 

 

 

 



Unsere Kindergartenbetreuerin Elisabeth Wagner tritt am 1. Jänner 2020 den zweiten Block ihrer 
Altersteilzeit bis zu ihrem Pensionsantritt im Jahr 2022 an. 
Ich möchte mich schon heute bei Elisabeth Wagner für die großartige Arbeit bedanken, die sie seit über 
20 Jahren zum Wohle unserer Kinder geleistet hat. Viele Kinder denken auch wegen unserer Elisabeth 
gerne an die Kindergartenzeit zurück. Sie war ein Ruhepol und „Fels in der Brandung“, besonders 
als vor Jahren die Kindergartenleitung fast jährlich wechselte und sie als erste Bezugsperson für die 
Kinder besonders wichtig war.  
Daher schon jetzt mein herzlicher Dank und die besten Wünsche für die Jahre und Monate bis zu ihrem 
Pensionsantritt! 
Sonja Strobl aus Rappolz folgt als Kindergartenbetreuerin nach und ich wünsche ihr schon heute 
viel Freude und alles Gute für die neue Aufgabe. 
 
Des Weiteren möchte ich mich auch bei allen Gemeinderäten beider Fraktionen für die wirklich 
konstruktive Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken. 
Ein Dank auch dem Land Niederösterreich für die Unterstützung, ohne die diese vielen Projekte nicht 
hätten verwirklicht werden können. 
 

Zuletzt möchte ich mich auch bei jenen bedanken, die mir 2015 kritisch gegenüber gestanden sind. Sie 
haben mir die Chance gegeben, meine Arbeit in den letzten Jahren ohne viel Kritik machen zu können. 
Ich hoffe, dass ich durch meinen Einsatz für die Gemeinde vielleicht doch einige Kritiker überzeugen 
konnte. 
 
Die Arbeit in den letzten 10 Jahren hat mir trotz mancher Unwägbarkeiten Freude gemacht. Ich habe  
mich daher entschieden, nochmals für die Funktion des Bürgermeisters zu kandidieren und würde mich 
freuen, auch in Zukunft mit Ihrer/eurer Unterstützung weiter für das Wohl der Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger arbeiten zu dürfen. 
Am 26. Jänner 2020 sind wiederum Gemeinderatswahlen, und nur wer wählen geht, kann auch 
mitentscheiden, wie es in der Gemeinde - die uns alle betrifft - weitergehen soll. 
 

Meine Weihnachtsbotschaft:    Es  
ist Zeit 

inne zu halten, 
Stille und Ruhe zu 

genießen. 
Es ist Zeit für die 

wichtigen Menschen, die 
uns begleiten. 

Es ist Zeit für Worte  
und Gesten der Dankbarkeit. 

Es ist Zeit zurück zu blicken und 
auf Erreichtes stolz zu sein. Es ist Zeit 

Kraft zu tanken für die Aufgaben, welche 
vor uns stehen. 

Es ist 
Weihnachtszeit. 

 

Zum Schluss wünsche ich Ihnen/euch noch schöne Weihnachten, einen guten Rutsch ins Jahr 2020 
und vor allem Gesundheit! 
 
Ihr/euer Bürgermeister 
Rudolf Hofstätter 
 

 
 

Die Dorfgemeinschaft Rappolz  lädt herzlich zum 
 

      Silvesterpunsch    
 

             am 31. Dez. 2019 ab 19:00 Uhr bei der Alten Schule 

 

 

 



 

 

 

 

 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend der Marktgemeinde Waldkirchen! 

 
 

Finanzen 

 

Zum nahenden Jahresende 2019 möchte ich wieder einen kurzen Überblick über den derzeitigen Stand 

der Finanzlage unserer Gemeinde geben. 

Infolge des eingeschlagenen Sparkurses der letzten Jahre ist es uns nicht nur gelungen keine 

Sanierungsgemeinde zu werden, sondern wir sind mittlerweile auch keine Konsolidierungsgemeinde 

mehr. 

Trotzdem konnten wir alle notwendigen Projekte für unsere Gemeinde umsetzen. 

Es ist uns auch 2019 gelungen einen positiven Gesamtabschluss zu erwirtschaften. Sowohl beim 

ordentlichen Haushalt als auch beim außerordentlichen Haushalt ergibt sich ein Überschuss. 

Für den außerordentlichen Haushalt 2019 musste infolge des notwenigen Traktorankaufes für den 

Winterdienst ein 2. Nachtragsvoranschlag 2019 erstellt werden, welcher bei der Gemeinderatssitzung am 

16.12.2019 einstimmig beschlossen wurde. 

Damit die Vorhaben betreffend des außerordentlichen Haushaltes 2019 zur Gänze durchgeführt werden 

konnten, möchte ich seitens der Marktgemeinde Waldkirchen/Thaya ein großes Danke an unsere 

Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner und ihrem Team für ihre Unterstützung aussprechen! 

 

Der derzeitige Kontostand - des im Kalenderjahr 2006 aufgenommenen Infrastrukturdarlehens 

(1.492.000,00 Euro), welches unsere Gemeinde sehr stark belastet, beträgt nunmehr 334.683,05 Euro 

und sollte Ende 2022 zur Gänze rückgezahlt sein. 

 

Der Voranschlag 2020, welcher am 6.11.2019 mit dem zuständigen Finanzreferenten der NÖ-

Landesregierung und seinem Abteilungsleiter besprochen wurde (Teilnehmer seitens der Marktgemeinde 

Waldkirchen: Margot Breuer, Rudolf Hofstätter und Gerhard Braunsteiner), fand Akzeptanz und es wurde 

uns auch wiederum die Unterstützung seitens des Landes Niederösterreich betreffend der Vorhaben 

2020 im Rahmen des außerordentlichen Haushaltes zugesagt.  Der ordentliche Haushalt kann auch ohne 

Unterstützung positiv abgeschlossen werden.  

Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 16. Dezember 2019 wurde der Voranschlag 2020 einstimmig 

vom Gemeinderat beschlossen. 

Die genauen Beträge hierzu sind auf der nachfolgenden Seite dargestellt.  

 

Ich möchte mich diesbezüglich bei allen Kollegen des Gemeinderates für die wirklich sehr 

gute und konstruktive Zusammenarbeit im Kalenderjahr 2019 bedanken. 

 

Ortsgespräche 2019 

 

Ein großer Dank an jene Bürgerinnen und Bürger, welche an den Ortsgesprächen 2019 teilgenommen 

haben und dem Gemeinderatsvorstand in sehr offenen Diskussionen/Gesprächen ihre Anliegen und 

Vorschläge mitgeteilt haben. 

Andererseits konnte der Gemeinderatsvorstand auch über die durchgeführten Arbeiten und die 

finanzielle Abwicklung dieser Arbeiten berichten.  

 

 

 



Danke 

 

Allen Vereinen der Marktgemeinde Waldkirchen ein herzliches Danke für die Durchführung diverser 

Veranstaltungen, welche zur Förderung der Ortsgemeinschaft wesentlich beigetragen haben. 

 

Bewirtschaftung Freizeitzentrum „Sauteich“ Juni bis August 2020 

 

Bei einer Besprechung am 11.12.2019 wurde festgelegt, dass die Bewirtschaftung des Freizeitzentrums 

„Sauteich“ vom Hobbyfischereiverein Waldkirchen (1.6.-28.6.2020), vom Seniorenbund Waldkirchen 

(29.6.- 26.7.2020) und vom Pensionistenverband Waldkirchen (27.7.- 31.8.2020) durchgeführt werden 

wird.    

 

Das Tagesgeschenk (ein paar Gedanken zur stillsten Zeit des Jahres) 

 

Stell dir vor, jeden Morgen stellt dir eine Bank 86400 Euro auf deinem Konto zur Verfügung. Du kannst 

den gesamten Betrag an einem Tag ausgeben. Allerdings kannst du nichts sparen; was du nicht 

ausgegeben hast, verfällt. 

Aber jeden Morgen, wenn du erwachst, eröffnet dir die Bank ein neues Konto mit neuen 86400 Euro für 

den kommenden Tag. Außerdem kann die Bank das Konto jederzeit ohne Vorwarnung schließen. Sie 

kann sagen: das Spiel ist aus. 

Was würdest du tun? 

Dieses Spiel ist Realität: jeder von uns hat so eine magische Bank: die Zeit. 

Jeden Morgen bekommen wir 86400 Sekunden Leben für den Tag als Geschenk. 

Was wir an diesem Tag nicht getan haben, ist verloren, für immer verloren. 

Aber jeden Morgen beginnt sich das Konto neu zu füllen. 

Was machst du mit deinen täglichen 86400 Sekunden? 

 

Ich wünsche Ihnen/Dir und Ihrer/Deiner Familie noch eine besinnliche Adventzeit, frohe Weihnachten 

und im neuen Jahr 12 frohe Monate, 52 glückliche Wochen, 365 bezaubernde Tage, 8760 einmalige 

Stunden, 525600 unvergessliche Minuten und 31536000 atemberaubende Sekunden! 

… und einige davon werden wir bestimmt wieder gemeinsam verbringen – ich freue mich darauf! 

 

Herzlichst 

Gerhard Braunsteiner, BA 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

Frohe Weihnachten  

und 

alles Gute im Jahr 2020! 
 

wünschen Regina und das Team von 

Hoki´s Stüberl 
 

Wir haben vom 24. Dez. bis 26. Dez. 2019 und  

am  1. Jänner 2020 geschlossen. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020 –      Wichtige Information  
 
Bei dieser Wahl wird erstmals eine amtliche Wahlinformation an alle Wählerinnen und Wähler  
versendet: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! – SIE 
ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 
 

 

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2020 
 
Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Gemeinderatswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im Dezember eine „Amtliche 
Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2020“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung). 
 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? 
 
Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die 
Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen muss.  
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, 
weil diese personalisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich 
im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Jänner 
2020 24 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten 

 



gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr erfolgen. Eine 
persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr möglich. 
 
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.  
 

Wählen mit Wahlkarten: 
 

Vor dem Wahltag: 

· Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde 
einlangen 

 

Am Wahltag: 

· Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, 

· oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel 
bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen 

· Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes 
möglich) 

 

 
 

 
 

 Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat Waldkirchen 
 

Der heurige Adventpunsch am Samstag, 30. Nov. 2019, im Pfarrsaal in Waldkirchen wurde wieder gut 
besucht. 

Es konnte dabei ein Reinerlös in der Höhe von  ca. € 622,- erzielt werden, welcher wieder für 
Investitionen in der Pfarre Waldkirchen verwendet wird. 
Die Mitglieder des Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrates der Pfarre Waldkirchen a.d.Thaya möchten 
sich dafür recht herzlich mit einem „Vergelt´s Gott“ bedanken.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2019 
 

Wir freuen uns über die Geburt von: 
 

Emil RINGL (Eltern: Julia und Edmund Ringl jun., Rappolz 46) 
 
 

Den Bund der Ehe schlossen: 
 

Elisabeth SCHWING u. Johannes DORN, Waldkirchen 63 
Nicole RESL u. Siegfried KUSCHAL, Waldkirchen 20 
 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
    

Franz Roman, verstorben am 5. Febr. 2019 im 84. Lebensjahr 
Stefan LANGSTEINER, verstorben am 12. Febr. 2019 im 69. Lebensjahr 
Marie HEBINGER, verstorben am 24. Febr. 2019 im 91. Lebensjahr 
Friedrich BIERWOLF, verstorben am 9. März 2019 im 62. Lebensjahr 
Edeltraud WITZMANN, verstorben am 26. Mai 2019 im 85. Lebensjahr 
Emilie ZEINER, verstorben am 2. Sept. 2019 im 101. Lebensjahr 
Hildegard BIERWOLF, verstorben am 17. Sept. 2019 im 85. Lebensjahr 
Ernst PABISCH, verstorben am 6. Okt. 2019 im 89. Lebensjahr 
Herbert ANDROSCH, verstorben am 8. Okt. 2019 im 66. Lebensjahr 
Aloisia HOCHLEITNER, verstorben am 30. Okt. 2019 im 85. Lebensjahr 
Karl STROBL, verstorben am 7. Nov. 2019 im 86. Lebensjahr 

 

 
 

 

 



Wir gratulieren 
 

Im  4. Quartal 2019 feierten  bzw. feiern nachstehend angeführte Gemeindebürger ihren 

 

 

 

 

Das Jubiläum der Goldenen Hochzeit feierten 

Leopoldine u. Alfred Gaugisch, Fratres 2 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeindevertretung wünscht allen Jubilaren und dem Jubelpaar alles erdenklich Gute, 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ........ 60. Geburtstag: PANY Ingrid, Rudolz 9 
 ........  PANY Kurt, Rudolz 9 
 ........  POIK Werner, Waldkirchen 65 
 

 ........ 70. Geburtstag: PRASCHINGER Elfriede, Gilgenberg 24 
 

 ........ 80. Geburtstag: NETOLICZKA Maria, Rappolz 22 
 

 ........ 85. Geburtstag: PABISCH Maria, Rudolz 5 
 ........  KARGL  Hilda, Rappolz 9 
 

 ........ 91. Geburtstag: ENGEL Johann, Waldkirchen 31 
 ........  HEIL Ernestine, Rudolz 6 
 
 
 
 
 
 
 

                  
          

 

 

 



Seniorenbund Waldkirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes OG Waldkirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
Am 30. November 2019 fand 
unsere Weihnachtsfeier vom 
Pensionistenverband-
Waldkirchen in Hoki`s 
Stüberl statt. 
 
Wir wünschen allen 
Gemeindevertretern und 
Gemeindebürgern ein 
Frohes Weihnachtsfest und 
einen Guten Rutsch ins Jahr 
2020. 
 

 

 
65 Gäste kamen zur stimmungsvollen 
Adventfeier vom SB-WALDKIRCHEN, am 
Sonntag, 8. Dez., ins Gemeindezentrum.  
Gestaltet vom Kirchenchor Waldkirchen, mit 
rhythmischen und traditionellen Liedern und 
weihnachtlichen Texten, vorgetragen von 
Mitgliedern des SB Vorstandes. 
Gemütlicher Ausklang bei Kuchen und 
Kaffee.  
 
 

 

 

 

 

Am 24. Dez. wird das Friedenslicht dankenswerterweise wieder vom Herrn 
Hubert Rotter im Vorraum der Pfarrkirche Waldkirchen bereitgestellt und kann 

ab 14:00 Uhr abgeholt werden 

 

 

Am 13. Nov. Tagesfahrt vom 
Seniorenbund Waldkirchen nach 
Eggenburg mit Besichtigung der 
Nostalgiewelt, das war für 44 
Mitglieder eine Reise in die 50er und 
60er Jahre. Danach Ganslessen im 
Landgasthaus Gamerith in St. 
Marein.  
Am 29.11. war ein interessanter 
Reisevortrag mit Fotoshow "Mit dem 
Fahrrad zur Papstaudienz nach Rom" 
im GMZ mit 80 beeindruckten 
Zuhörer. 
 



Unsere Stellungspflichtigen 
 
Unsere Stellungspflichtigen des Jahres 2019 wurden 
Seitens der Gemeinde zu einem gemeinsamen Essen 
geladen. 
 
Auf dem Bild: Lukas Rieder und Marc Björn Lukas, 
nicht auf dem Bild: Daniel Rosenkranz 

 
Neuigkeiten aus dem Kindergarten 

          

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                             

 

NÖZSV 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 
 

 

- Herzlichen Dank an Herrn Johannes 
Kreuzwieser für die Reparaturarbeit an der 
Sandkistenabdeckung im Garten. 
 

- Danke an den Nikolaus Herrn Hubert Rotter 
und Danke an Herrn Ing. Reinhard Ringl, er 
hat wieder die Befüllung der Nikolaussackerl 
bezahlt.  
            
Frohe Weihnachten und alles Gute im Neuen 
Jahr wünschen die Kindergartenkinder und 
das Team 

                                                              
 

 
 

Wir wünschen euch frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr! 

 
Gemeinsame Nikolausfeier mit Eltern am  6. Dez. 

 

Da ich mit 1. Jänner 2020 meine Altersteilzeit 

antrete, möchte ich mich auf diesem Weg bei allen 

Kindern, Eltern, Bürgermeistern, 

Vizebürgermeistern, den Bediensteten der Gemeinde 

Waldkirchen, Kolleginnen u Kollegen, mit denen ich 

während meiner Dienstzeit im Kindergarten 

Waldkirchen zusammen gearbeitet  habe, recht 

herzlich bedanken. 

 

Elisabeth Wagner 
 

 

 

 



Schuleinschreibung in der Volksschule 
 

Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2020/2021 in der Volksschule Waldkirchen findet am 

Montag, 13. Jänner 2020 von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr in der Volksschule Waldkirchen statt.  
Zur Einschreibung kommen alle Kinder, die bis zum 31. August 2020 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben.  
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und die Sozialversicherungsnummer des Kindes und die 
Staatsbürgerschaftsnachweise der Eltern. 
Für weitere Informationen steht die Direktion der Volksschule Waldkirchen, Tel. 02843/2318 gerne zur 
Verfügung. Besuchen Sie auch unsere Homepage www.waldkirchen.schulweb.at 
 

NNÖMS Dobersberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 01. Oktober 2019 fand am Laufgelände im „Radlbachwald“ bei sonnigem Herbstwetter die vierte 
Cross-Country-Bezirksmeisterschaft in Waidhofen/Thaya statt. Die NMS Dobersberg kämpfte sich 
tapfer mit vier von insgesamt siebzehn Teams (bestehend aus fünf SchülerInnen) durch den 1,7 km 
langen Lauf, für den zuvor fleißig trainiert worden war. 
Trotz zahlreicher Konkurrenz zeigten die jungen LäuferInnen der NMS Dobersberg Kampfgeist, dabei 
erreichte das Team der großen Burschen den dritten Platz und sicherte sich somit Medaillen. Felix Pölzl 
(4. NMS) erreichte in seiner Altersgruppe als Schnellster den Zieleinlauf. Die SportlehrerInnen Helene 
Handl, Ingrid Löffler und Martin Buchtele sowie Dir. Anita Fröhlich gratulierten allen Schülerinnen und 
Schülern zu ihren Leistungen. 

 
 
          Zauberflöte für Groß und Klein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

NMS Dobersberg beim Cross 

Country Lauf 
 

Der in Kitzbühel und Rappolz lebende 
Regisseur und Maler Martin Metzger 
präsentierte am 28.10 den Kindern der 
NMS und VS Dobersberg sowie der 
VS Waldkirchen die „Zauberflöte für 
Groß und Klein“. Metzger schlüpfte 
dabei in die Rolle des Erzählers und 
des Papageno. Das vom Künstler 
aufwändig gestaltete Bühnenbild 
besteht aus sieben Teilen und den 
Figuren der Oper, die Kostüme 
wurden von Birgit Metzger genäht. 
Besonders begeisterte die Kinder der 
13-jährige Felix Metzger am Klavier, 
mehrfacher „prima la musica“ – 
Preisträger, der für die musikalischen 
Beiträge sorgte. Auf dem Foto: Die 
Kinder der 2. Klasse der VS 
Dobersberg und der VS Waldkirchen 
mit den Klassenlehrern Otmar Strondl 
und Martina Weißensteiner sowie Dir. 

Anita Fröhlich. 
 

http://www.waldkirchen.schulweb.at/


Landjugend Waldkirchen 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Leitung bei der Landjugend Waldkirchen 

 
Am Freitag, 18.10., fand bei der Landjugend Waldkirchen die Generalversammlung statt, bei der auch 
gleich die von den Landjugendmitgliedern selbst gebaute neue Bar eingeweiht wurde. 
Die Leiterin Sophie Populorum und der Leiter Herbert Romann legten dankend ihr Amt nieder. Statt 
ihnen wurden nun Petra Androsch und Raphael Populorum zur neuen Leitung gewählt. Als Stellvertreter 
für die beiden fungieren Jacqueline Eipeltauer und Gerhard Kasess. Kerstin Androsch wurde 
als Kassierin bestätigt. 
Wir haben uns außerdem sehr über fünf neue Mitglieder gefreut. Voller Motivation wurden bereits Pläne 
für das kommende Jahr geschmiedet. Am 7.12. hat unser alljährlicher Punschstand beim 
Gemeindezentrum in Waldkirchen stattgefunden und am 24.12. werden wir wieder mit den Kindern der 
Gemeinde basteln, um ihnen das Warten aufs Christkind zu verkürzen. Das Highlight des Jahres wird, 
wie schon seit Jahren, unser Maskenball am 21.2.2020 sein. 
Wir freuen uns schon auf viele schöne Erlebnisse und eine super Gemeinschaft innerhalb der 
Landjugend. 
 
  

Rotes Kreuz Waidhofen an der Thaya 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fotocredit: Samuiloff Ronald Fotografie 1 

 

Am Freitag, dem 8. November 2019 
lud die Bezirksstelle Waidhofen/Thaya 
verdiente Blutspender zur 
bezirksweiten Blutspenderehrung ins 
Rot-Kreuz Haus. Aus unserer 
Gemeinde wurde GR  

Erich Premm jun. die silberne 
Verdienstmedaille (für 50 Blutspenden) 
überreicht. 
 
Mit auf dem Bild: 
Lars Eberhart (Blutspendezentrale)  
Magdalena Schlichtinger (Blutspendezentrale)  
Bezirksstellenleiter Mag. Günter Stöger   
Bezirksstellengeschäftsführer Bernhard 
Schierer  
Bezirkskommandant Josef Zimmermann  
Kolonnenkommandant Erich Pichl  
Ortsstellenleiter Alois Muthsam 
 

 



Dorferneuerungsverein Waldkirchen an der Thaya 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Es freut uns sehr, dass wir nach der Auflösung des Verschönerungsvereins etliche neue 
Mitglieder beim Dorferneuerungsverein begrüßen durften. Wir bedanken uns für Euer 
Vertrauen und bemühen uns, die Mitgliedsbeiträge und die finanziellen Mittel sinnvoll und zielgerichtet 
für die Menschen unserer Gemeinde einzusetzen. 
 
Dadurch konnten wir auch heuer wieder einige Aktivitäten unterstützen, wie z. B. das Geländer bei der 
Kapelle in Rudolz, Blumenkisterl in Gilgenberg.  
Vom Käpt`n Dros Konto: Umkleideschnecke und Stiege beim Sauteich, 2 Erste-Hilfe-Kurse für unsere 
Kinder, Kostenzuschuss für die Barelemente im Gemeindezentrum und in Waldhers beim Zaun des 
Kinderspielplatzes. 
 
Mit dem Projekt "Alt und Jung baut gemeinsam um - Sanierung der ehemaligen VS Rappolz" nahmen 

wir an der Aktion "Stolz auf unser Dorf" der NÖ Dorferneuerung teil und erhalten               einen 
Kostenzuschuss.  

Herzlichen Dank für die geleistete Arbeit, auch für jene 
Arbeiten, die  man auf den ersten Blick nicht sieht.  Vieles 
erscheint uns selbstverständlich und doch können wir uns 
glücklich schätzen, in einer Gemeinde zu leben, wo sich viele 
Menschen unentgeltlich für das Gemeinwohl einsetzen.  
Meist ist das gemeinsame Arbeiten mit Spaß und Freude 
verbunden und sehr wichtig für die Ortsgemeinschaften.  
 

Der Waldkirchner Adventmarkt ist mit  37 Ausstellern und 
einem breiten Angebot ein beliebter Treffpunkt in unserer 
Gegend.  

Ich bedanke mich bei  allen  Beteiligten  für die Mithilfe bei der Organisation, Plakate erstellen und 
aufhängen, für die Gestaltung und Begleitung unseres Adventsingens, Auf-und Abbau der Kojen, 
Betreuung der Punschhütte und für das Wegräumen.  
Die Auftritte von den Kindern der Volksschule und des Kindergartens sowie der Besuch des Nikolaus 
bereitet vielen große Freude. Herzlichen Dank den Lehrkräften und Betreuer(innen)  
sowie Herrn Hubert Rotter und seiner Enkelin Catalina.  
Ein besonderer Dank gilt den Firmen und Privatpersonen, welche uns durch Werbebeiträge oder 
Sachspenden unterstützen.  
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Alles Gute im neuen Jahr, vor 

allem Gesundheit, wünscht der Vorstand des 

Dorferneuerungsvereins. 
Christa Stürmer, Herbert Haidl, Kerstin Hebinger, HR Gerhard 
Braunsteiner, Marlis Eipeltauer, Elisabeth Ringl, Margot Breuer,  
Elfriede Schattauer 
 

 
 

Verlautbarung von Ehrungen (Geburtstage, Hochzeitsjubiläen….) 
 

Laut NÖ Ehrungsgesetz sind das Land NÖ und die Gemeinden dazu berechtigt, Ehrungen selbst zu 
verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch anderen zu sorgen, soferne sich nicht die geehrten 
Personen dagegen ausgesprochen haben. 
Wir ersuchen daher die GemeindebürgerInnen, deren Ehrung nicht verlautbart werden soll, dies dem 
Gemeindeamt bekannt zu geben. 
 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
M a r k t g e m e i n d e Waldkirchen/Thaya – 3844 Waldkirchen/Thaya 65 

Tel. 02843/ 2282    FAX DW 4         e-Mail: gemeinde@waldkirchen-thaya.at         www.waldkirchen-thaya.at 
Für den  Inhalt verantwortlich: Bgm. Rudolf Hofstätter   -   Für Inserate und Einschaltungen tragen die Firmen und Organisationen 

die Verantwortung. Die Gemeinde Waldkirchen behält sich vor, zugesandte Beiträge und Texte zu kürzen. 
Im Eigenvervielfältigungsverfahren hergestellt 

mailto:gemeinde@waldkirchen-thaya.at


Ä R Z T E D I E N S T   1. Quartal 2020 
              

Jänner    2020:     HINWEIS: 
 

01.  Dr. Norbert THURNER   Die Ordination von Dr. Neugebauer  
04./05.  Dr. Angelika FRANK    ist am 7. Jänner 2020 geschlossen   
06.  Dr. Markus BRUNNER   
11./12.  Dr. Rudolf NEUGEBAUER  (Ordination 9 – 11 Uhr) 

18.  Dr. Ute WALDMANN 
19.   Dr. Markus BRUNNER 
25./26.  Dr. Norbert THURNER 
 

Februar      2020:    März     2020: 
 

01./02.  Dr. Wolfgang HÖPFL   01.    Dr. Markus BRUNNER 
08./09.  Dr. Astrid KARIMIAN-NAMJESKY 07.    Dr. Rudolf NEUGEBAUER (von 9-11 Uhr) 

15.   Dr. Ute WALDMANN   08.    Dr. Ute WALDMANN 
16.  Dr. Markus BRUNNER  14./15.    Dr. Astrid KARIMIAN-NAMJSEKY 
22./23.  Dr. Angelika FRANK   21./22.    Dr. Wolfgang HÖPFL  
29.  Dr. Norbert THURNER  28.    Dr. Markus BRUNNER 
       29.    Dr. Norbert THURNER  

     
Die Ärzte  mit Adresse und Telefonnummer im Überblick: 
 

Dr. Markus  BRUNNER 3830 Waidhofen/Thaya Heubachstraße 5  02842/ 53 418 

Dr. Wolfgang  HÖPFL 3830 Waidhofen/Thaya Neuwirthsiedlung 5  02842/ 52 212 

Dr. Angelika FRANK  3830 Waidhofen/Thaya Brunnerstraße 43  02842/ 54 220 

Dr. Astrid KARIMIAN-NAMJESKY    3830 Waidhofen/Thaya  Roseggergasse 1  02842/ 32 115 

Dr. Ute  WALDMANN    3842 Thaya   Bahnhofstraße 23  02842/ 53360 
Dr: Norbert THURNER 3851 Kautzen   Waidhofnerstr. 16  02864/ 24 20 
Dr. Rudolf NEUGEBAUER 3843 Dobersberg  Waidhofnerstr. 5  02843/ 2224 
 

 
 
 
 
 
 

Fahrer für Essen auf Rädern gesucht  

 

Das Hilfswerk Thayatal bietet schon seit Jahren in Ihrer Gemeinde Essen auf Rädern an. Bisher wurde das Essen 
von den Fahrern aus Dobersberg mitgenommen und in Ihrer Gemeinde zugestellt. 

Da die Nachfrage in letzter Zeit ständig steigt, besteht die Notwendigkeit einer organisatorischen Umstellung, d.h. 
wir suchen im Gemeindegebiet Waldkirchen freiwillige Fahrer, die bereit sind, an 2-3 Tagen im Monat warmes 
Mittagessen an ältere oder kranke Gemeindebürger auszuliefern. 

Zubereitet werden die Mahlzeiten in der Küche von Meli’s Café in Dobersberg, von wo sie in die Essen-auf-Rädern-
Fahrzeuge verladen werden. „Essen auf Rädern ist aus unserem sozialen Netzwerk nicht mehr wegzudenken“, so 
Vereinsvorsitzender Mag. Rudolf Mayer. 

In weiterer Folge ist geplant, für die Zustellung von Essen auf Rädern in der Gemeinde Waldkirchen einen 
geeigneten Transporter anzuschaffen, damit ältere Menschen in ihrer gewohnten Umgebung mit Essen versorgt 
werden können.  

Haben Sie Interesse, als ehrenamtlicher Fahrer beim Hilfswerk Thayatal tätig zu sein, dann 

melden Sie sich bitte:  02846/400 (Montag bis Freitag 8.00 – 13.00 Uhr).  

 
 

 



 
 



    

 

 
 



 
 
 
 



 
 
Mitteilung der Forstabteilung der Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya: 
 

Abfall im Wald = Waldverwüstung ! 

 

Nachdem in letzter Zeit vermehrt Hinweise auf diverse Ablagerungen im Wald bei der 

Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya eingegangen sind, wird zu diesem Thema 

aus forstbehördlicher Sicht wie folgt Stellung genommen: 

 

Der § 16 des Forstgesetzes behandelt den Tatbestand der Waldverwüstung, welche generell 

verboten ist. Eine Waldverwüstung liegt unter anderem dann vor, wenn Abfall (wie zum Beispiel 

Müll, Gerümpel, Autoreifen etc.) im Wald abgelagert wird. Dabei ist es nicht erheblich, ob von 

den im Wald abgelagerten (entsorgten) Gegenständen eine unmittelbare Gefährdung für den 

Waldboden ausgeht, wie dies beispielsweise bei gefährlichen Abfällen (wie z.B. Altöl oder 

Batterien) der Fall wäre. Unter Abfall ist vielmehr all jenes zu verstehen, dessen man sich 

dauerhaft entledigen will. 

 

Als anschauliches Beispiel sei hier die in letzter Zeit sehr häufig vorzufindende Entsorgung von 

Grün- und Strauchschnitt erwähnt. Dabei werden diese Gartenabfälle immer wiederkehrend an 

bestimmten Stellen im Wald abgelagert, wodurch im Laufe der Zeit kleine 

„Grünschnittdeponien“ entstehen können. Entgegen der weit verbreiteten Meinung, wonach 

biogene Abfälle dem Wald ja zugutekommen, sind aufgrund der Entsorgungsabsicht auch 

diese als Abfall zu werten und stellen demnach eine Waldverwüstung dar. 

 

Wird die Forstbehörde auf eine Waldverwüstung aufmerksam, so hat sie dem Verursacher die 

Abstellung der Waldverwüstung sowie die Beseitigung der Folgen derselben aufzutragen. 

Darüber hinaus sieht das Forstgesetz empfindliche Geldstrafen für die Verursacher von 

Waldverwüstungen vor. Der Strafrahmen umfasst je nach Schwere des Delikts eine Strafhöhe 

bis zu € 7.270,--. 

 

Angesichts der heutzutage in allen Gemeinden bestehenden Entsorgungsmöglichkeiten für 

jegliche Art von Abfall erscheint es äußerst rücksichtslos, dass der Wald von manchen 

Menschen nach wie vor als eine „kostenlose Mülldeponie“ gesehen wird. Es ergeht daher an 

jedermann das Ersuchen, die Wälder im Sinne der Erhaltung unserer Erholungsräume sauber 

und frei von Abfällen zu halten. 

 

 

Dipl.-Ing. Bernhard Nöbauer, BFI Waidhofen an der Thaya 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 
 

 

 

 

 

Bitte beachten:  
Grundsätzlich ist gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der 
Kategorie F2 im Ortsgebiet verboten! 



 
 



 

 

 

 

 

 

 

 


